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Verschiedenes

Zu dem deutschen Schriftstetlertag in Eise
nach waren bis gestern Sonntag 150 Theilnehmer ein
geiroffeu Am Vormittag wurde die Versammlung durch
den Sekretär Brasch eröffnet Seitens der Regierung
grüßte Bezirksdirektor v Beust seitens der Stadt Ober
bürgermeister Euckcr die Versammlung Robert Keil
dankte namens des Vorstandes Im Verlaufe der Ver
handlung wurde die Fusion des Schriftsteller Verbandes
und Schriftsteller Vereins einstimmig mit 182 Stimmen
beschlossen

Ein Synagogenbrand wüthete am jüdischen Ver
söhnungsfeste in früher Morgenstunde auf dem Grundstück
Akxanderstraße 52 in Berlin Hier befindet sich in der
Weiten Etage des dreistöckigen Hinterhauses die Lippmann
Tauß Synagoge die einen saalartigen Raum von fünf
Fenstern Front einnimmt In der Synagoge hatten Freitag
Abends bis 9 Uhr Gottesdienste stattgefunden Der in der
Synagoge zurückgelassene Wächter hätte folgend den
Satzungen seiner Religion die es ihm verbieten am
Veyöhnungstage Feuer zu berühren das hier durch
Umfallen einer Kerze entstandene Feuer nicht wie es leicht
möglich gewesen wäre im Kaime zu unterdrücken gesucht
sondern war nur als er die wachsende Gefahr bemerkte
zu einem im Hause wohnenden Schankwirth gegangen
um ihn vom Ausbruch des Feuers zu verständigen Erst
dieser schickte dann da er selbst sein Lokal nicht verlassen
konnte einen zufällig vorübergehenden Arbeiter nach der
Feuerwehr in der Keibelstraße die den auch bald darauf
aus der Brandstätte erschien Die Feuerwehr ging sofort
sehr entschlossen vor riß den brennenden Altar und die
vom Feuer erfaßten Sitzreihen nieder und warf die mit
einer Handspritze abgelöschten Theile auf den Hof hinab
Aus diese Weise gelang es dem Feuer verhältnißmäßig
schnell Halt zu gebieten und bald jede Gesahr zu beseitigen

Vernichtet ist der Altar mit dem Synagogengeräth und
einige Sitze

Der in New Iork verhaftete Schwindler Hörner
war wie uns mitgetheilt wird nicht Zahlmeister sondern
Unteroffizier und versah den Dienst des etatsmäßigen
Zahlmeister Aspiranten an Bord S M Kanonenboot

Mücke

Aus London wird gemeldet Als der katholische
Priester Dr Kavanagh am 5 Oktober Morgens in Kil
dare die Messe celebrirte fiel einer der über dem Altar
befindlich aus Holz geschnitzten Cherubime dem Geist
lichen auf den Kopf Der Letztere stürzte mit solcher
Gewalt auf den Marmorboden daß er binnen Kurzem

den Geist aufgab Dr Kavanagh war ein thätiges Mit
glied der Nationalligä und sein tragischer Tod erregt all
seitig Bedauem

Von einem schrecklichen Unglöcksfall ist am
2 d Mts die Familie des Gutsbesitzers Behrend auf
Trenken in Ostpreußen betroffen worden Dort hatten
sich mehrere Herren der Umgegend mit idren Damen ein
gesunden um die Herbstjagd ans den Feldern zu eröffnen
Erst um 4 Uhr Nachmittags brach man aus da es sich
vorerst um die Erforschung des Jagdgrundes handeln
sollte Unter der heiteren Jagdgesellschaft befand sich auch
der benachbarte Gutsbesitzer Wiese nebst seiner jungen
Frau Letztere eine gute Schützin beschloß nun mit den
übrigen Damen sich dem Jagdzuge anzuschließen und da
von Seiten der Herren kein Einspruch erfolgte so bewaff
neten sich die Damen gleichfalls mit Gewehren und nah
men ihre Stellungen auf dem Jagdgebiete ein Dieser
Dame gegenüber hinter einer kleinen Erhöhung hatte die
Schwägerin des Herrn Behrend eine liebreizende Erschei
nung sich aufgestellt während die Herren von entgegen
gesetzter Seite gewissermaßen das Terrain zu bestrnchen
begannen und die beiden Damen das Uebertreten des Wil
des verhindern sollten Die Jagd wurde so gut d ß man
auf die hereinbrechende Dämmerung weniger achtete die
jedoch bereits unterdessen so ties geworden war daß nur
das Aufblitzen des Schusses sonst aber aus einiger Ent
fernung nichts mit Bestimmtheit zu erkennen war Schließ
lich glaubte Frau Wiese noch ein Wild hinter einem ihr
gegenüberliegenden Buschwerk zu erkennen sie legte an und
drückte ab Zu gleicher Zeit ertönte aber aus der Rich
tung ein fürchterlicher Aufschrei und als man hinzueilte
fand man die Schwägerin des Herrn B jene reizende
junge Dame im Blut liegen die ganze Schrotladung war
durch das Buschwerk in die rechte Seite des Mädchens
gedrungen und hatte die Fleischtheile des Gesichts fast
gänzlich hinweggerissen während einige Körner nach Hüste
und Brust abgeleitet worden waren Die Unglückliche
mußte nach Hause getragen werden woselbst sie 2 Tage
in den entsetzlichsten Schmerzen verbrachte bis die ärztliche
Kunst es vermochte diese durch betäubende Mittel zu
vertreiben Da edlere Theile nicht verletzt sind so ist
Hoffnung vorhanden die Dame am Leben zu erhalten
jedoch sind das rechte Auge und die rechte Gesichtshälste
wohl für immer Vorloren Frau W die unglückliche
Schützin ist durch diesen Unglücksfall derart nervenerschüt
tert daß bereits zweimal Anfälle geistiger Störung beob
achtet wurden Die Dame liegt gleichfalls schwer dar
nieder

Dem neuesten Halbjahrsbericht der französischen Han

delskammer von Montevideo entnehmen wir daß das
deutsche Konfektionsgeschäft in Damenhüten den dortigen
Markt fast ausschließlich beherrscht wenigstens soweit die
feineren und mittleren Qualitäten in Betracht kommen Des
gleichen bezieht der argentinische Konsum seinen Bedarf an
Strümpfen und Socken an gestrickten Unterjacke und
Beinkleidern und sonstigen Trikotagen statt wie früher
aus Paris jetzt mit Vorliebe von der deutschen Industrie
welche den französischen Mitbewerb sowohl der besseren
Qualität als dem geringeren Preise nach überflügelt hat

Ein Aufruf des literarischen Vereins der
Freunde Polens in London geht gegenwärtig durch
die polnischen Blätter Es wird darin die traurige Lage
der in London lebenden Polen besprochen deren Zahl sich
mit jedem Tage vermehre So seien u A noch 16Vete
ranen aus dem Jahre 1831 vorhanden die aus den be
schränkten Vtreinsfonds unterstützt würden Die Zahl
der Unterstützungsbedürftigen fei aber besonders durch die
von der Ausweisungsmaßregel in Preußen betroffenen
Landsleute gewachsen welche in der Hoffnung nach Eng
land gekommen seien dort ein Unterkommen zu finden
was ihnen jedoch bei der Unbekanntschast mit den dortigen
Verhältnissen nicht gelungen sei Im Namen dieser Noth
leidenden fordert der obengenannte Verein die Polen und
Polinnen zur Hilfe und werkthätigen Unterstützung auf

Seit einige Wochen war in Konstantinopel
das Gerücht verbreitet daß im Bezirk Silvas Kleinasien
ein Schatz von ungeheurem Werth ausgegraben worden
sei Erst jetzt ist dieses Gerücht zu den Ohren des Sultans
gedrungen und theilweise bestätigt worden Ein Armenier
namens Kupelyan hatte bei verschiedenen Personen in
Siwas große eigenthümliche Goldmünzen bemerkt Als
er nach deren Ursprung forschte wurde er auf eine von
armen Hirten bewohnte Gegend verwiesen wo er nach
vielen Schwierigkeiten im Einvernehmen mit den türkischen
Behörden Nachforschungen und endlich auch Ausgrabungen
veranstaltete Letztere sollen überraschende Schätze zu
Tage gefördert haben Es wird erzählt daß man einen
verschütteten Tempel entdeckt hat dessen Inneres von
Kostbarkeiten insbesondere von Löwen Hähnen Böcken
Tauben und anderen Thiergestalten in lauterem Golde
strotzen soll Man versichert daß die Augen der Thier
gestalten durch große Edelsteine dargestellt sind Außer
dem soll man viele Goldmünzen in der Größe von deut
schen Zweimarkstücken und darüber vorgefunden haben
Man bewerthet den Schatz auf fabelhafte Summen
indessen ist der Weg von Siwas nach Konstantinopel sehr
weit und es dürften die interessantesten und werthvollsten
Stücke unterwegs verschwinden

Kleine Mittheilungen
sVon der Ex Kaiserin Charlotte Aus Tervueren

wird gemeldet Die Umgebung der Ex Kaiserin Charlotte
macht aus Rath der Aerzte zuweilen Versuche deren schlum
mernden Geist zu wecken indem man der unglücklichen Frau
Zeitungen in die Hand giebt Wenn die Kaiserin guter Laune
pflegt sie dieselben theilnamslos anzusehen nie verräth ihre
Miene ob sie gelesen und das Gelesene verstanden ist die
Kaiserin aber schlechter Laune dann wirft sie einfach die Blätter
auf den Teppich Vor einigen Tagen saß die Ex Kaiserin beim
Fenster Plötzlich zuckte es wie ein Blitz des Erinnerns über
ihr Gesicht sie hatte in einem Blatte den Namen Juarez
gelesen und zwar in einem Artikel der von der bekannten
Aufführung des mexikanischen Dramas in Paris erzählte Un
zählige Male buchstabirte die unglückliche Frau mit lauter
Stimme das Wort dann rief sie Es sind wieder Alle bei
sammen Maximilian Juarez Bazaiue schreckliches Unheil ent
steht ich muß meinen Gatten retten Die Kammerfrauen
sowie die eiligst herbeigeholten Hofärzte konnten die fieberhaft
erregte Frau nicht anders beruhigen als indem sie scheinbar
die Koffer packten und die Kaiserin versicherten es werde am
nächsten Morgen ein Extrazug bereit fein um sie an Ort und
Stelle zu bringen Am Abende mischte man der Kaiserin ein
beruhigendes Medikament in den Thee sie schlief mehrere
Stunden und als sie erwachte hatte sie die ganze Episode
wieder vergessen

sTortur im Krankenzimmer Hamburg 7 Oktober
Eine Megäre stand in der Person der als Wärterin an unserem
städtischen Waisenhause angestellt gewesenen Frau Louise Alms
vor der Strafkammer des Landgerichts und erhielt für ihre
Frevelthat eine Gefängnißstrafe von einem Jahre zuertheilt Die
erst 22 Jahre alte Person hatte auf der Keuchhüstenstation der
Anstalt sieben Kinder zu verpflegen und hat eines dieser un
glücklichen Kinder die siebenjährige Anna Goldbeck ein ruhiges
artiges Mädchen welches ihren Grimm auf sich gezogen hatte
in der abscheulichsten Weise mißhandelt Sie hatte das arme
Wesen mit Füßen getreten und mit einem mit Eisen beschlagenen
Stock geschlagen sie machte das Kind ferner betrunken und in
dem sie ihm Wein gab zu welchem sie einen Zusatz von Sprit
genommen und nach einem alten Aberglauben Theile von den
Fingernägeln abgeschabt und in den Wein gethan um das Kind
damit zur Reinlichkeit zu gewöhnen wie sie sagte War das
Kind dann betrunken so mußte es mit ihr im Zimmer umher
tanzen und Grad aus dem Wirthshaus komm ich heraus
singen Außerdem pflegte sie das Kmd in einer sogenannten
Handrolle aufzuhängen und diese Tortur soll einmal eine ganze
Nacht gedauert haben Als das Kind ihrer Meinung nach ein
mal nicht genug gestrickt gehabt hat sie demselben eme Stopf
nadel durch die Haut am Halse gezogen an dieselbe ein Band
befestigt und das arme Wesen dann durch Ziehen an diesem
Bande gepeinigt Auch soll sie zuweilen das Bett des Kindes
schräg gehalten haben damit dasselbe Nachts aus dem Bette
herausfallen mußte Eine Strafe die sie dem Kinde auferlegte
wenn dasselbe sich etwas zu Schulden kommen ließ was durch
seine Krankheit veranlaßt war ist derart daß dieselbe hier nicht
näher bezeichnet werden kann Das Eigenthümlichste bei diesem
Vorgange ist daß die Alms nur die Goldbeck zum Opfer ihrer
Grausamkeit ersehen hatte und gegen alle anderen ihrer Pflege
vergebenen Kinder stets liebevoll und gut gewesen ist Das
Vorgehen der verbrecherischen Frau kam durch ein in der An
stalt beschäftigtes Mädchen heraus worauf die Alms verhaftet
wurde In der Verhandlung hatte der Staatsanwalt eine Ge
fängnißstrase von drei Jahren gegen das grausame Weib be
antragt

sDie schon oft aufgeworfene Frage, ob Thiere
träumen erhält durch folgenden Vorfall eine merkwürdige

Illustration Ein in der Simeonsstraße in Berlin wohnender
Grünkramhändler hat seit anderthalb Jahren einen schwarzen
großen Ziehhund dessen Gutmüthigkeit und Harmlosigkeit in der
Nachbarschaft allgemein bekannt war Klein und Groß spielte
mit dem Thier ohne daß an demselben je eine Bosheit bemerkt
worden war Ein Hauptfreund und Pfleger des Hundes war
der zwölfjährige Sohn der Familie derselbe schläft mit dem
Hunde in einem Zimmer und vergaß selten ihn noch Abends
zu streicheln In der Nacht zum jüngsten Mittwoch erwacht
das ganze Haus von einem fürchterlichen Hilfegeschrei derHnnd
war um drei Uhr in völliger Dunkelheit ohne jede Veran
lassung plötzlich aufgesprungen hatte sich auf dem Knaben ge
worfen und diesem in gräßlicher Weise Gesicht und Kopf zer
fleischt Wie es scheint hatte das Thier geträumt und nur in
der Folge dieies Träumens das Kind angefallen denn kurz
nach dem Ueberfall leckte er wedelnd seinem Opfer die Hände
Der Verwundete wurde sofort zu einem in der Brandenburg
straßc wohnenden Heilgehilfen gebracht um dort den ersten Ver
band zu erhalten nach ärztlichem Ausspruch ist der Fall zwar
ein überaus schwerer doch werden schlimmere Folgen nicht be
fürchtet

Die Heilsarmee im Eisenbahnwaggon Zu Ende
voriger Woche so erzählt der Bund fuhr eine junge
deutsche Dame mit ihrer Schwester und Tante in einem Wag
gon zweiter Klasse zwischen Lausanne und Neuenburg Auf
einer der ersten Stationen hinter Lausanne stieg ein Herr ein
dessen uniformirte Kleidung mit einem großen S als Armee
zeichen den deutschen Damen zu rathen gab Auf einer spä
teren Station vereinigten sich mit diesem Herrn drei englische
Misses in großen abscheulichen Lsw Vi vvo nv iv Hüten und eben
falls mit aufgenähtem 8 an passender oder unpassender Stelle
der Kleidung Nun dauerte es gar nicht lange daß der Uni
formirte den Damen einen Liedervers nannte worauf Jede ein
Büchelchen hervorzog Ohne die geringste Rücksicht für die Mit
reisenden begannen der Herr und die drei Engländerinnen einen
kläglich heulenden religiösen Gesang bis es auf einmal den
deutschen Damen klar wurde daß ihre Reisegefährten Send
linge der Heilsarme waren Das Komische an der ganzen Ge
schichte besteht darin daß wenn überaupt Jemand in diesem
Waggon berufen war zu singen die betreffende junge Dame
dieser Jemand war und wahrhaftig nicht die Heilsarmeeheuter
Denn diese junge Dame war Niemand anders als die unbe
streitbare erste Altistin Deutschlands Fräulein Hermine SpieS
aus Wiesbaden

Mus den Berliner W
bars sM
Hört Bulgaren sagt er
Was ich sage sagt er
Sonst erfahren sagt er
Wie ich schlage sagt er
Sollt Ihr Thoren sagt er
Zur Minute sagt er
Um die Ohren sagt er
Klatscht die Knute sagt er
Seid ne Handschuh sagt er
Trag ich nimmer sagt er
Doch den Kantschu sagt er
Führ ich immer sagt er
Wenn Ihr denket sagt er
Wenn Ihre schwenket sagt er
Wie ich schwenke sagt er

espen Was General Kanl
Und marschiret sagt er
Nach der Ordre sagt er
Uno Pariret sagt er
Wie ich forder sagt er
Sind wir Freunde sagt er
Dahingegen sagt er
Smd wir Feinde sagt er
Und zu Schlägen sagt er
Wird es kommen sagt er
Wenn Ihr herrisch sagt er
Euch benommen sagt er
Oder störrisch sagt er
Haltet werth sagt er
Der Beachtung sagt er
Rechtsum kehrt

Musst sches Wie ein russisches Blatt mittheilt wurde
bei der Station Jwanowka an der Warschau Petersburger
Bahn der Güterzug welcher kostbare Waaren führte von einer
bewaffneten Bande angefallen Die Sache war wie es scheint
vorher geplant denn als her Zug in der Nähe eines hohen
Berges den Lauf mäßigte stürzten einige dreißig Strolche aus

dem benachbarten Walde hervor und sprangen auf die Stufen
des Waggons wo sie die Thüren zu erbrechen suchten Das
Eisenbahnpersonal gab dem Maschinisten das Zeichen den Lauf
zu beschleunigen um sobald wie möglich die Station Jwanowska
zu erreichen Als man dort ankam waren die Strolche ver
schwunden in einem Waggon fehlten ab r Waaren im Werthe
von 1300 Rubel Hier wurde auch konslalirt daß die Schaffner
unterwegs einen Kampf mit den Strolchen bestanden hatten
da einer von den Ersteren stark verwundet worden war

sEine verschwundene Nachtigall Das Verschwin
den einer beliebt gewordenen Cass Chantant Sängerin Fräu
lein Gisela Reichmann welche im Garten des Adeligen Klubs
mit ihren Schwestern unter dem Namen Wiener Nachtigallen
die ganze Saison hindurch Lorbeeren erntete macht gegenwär
tig großes Aufsehen in Odessa Fräulein Gisela wohnte wie
die Od Ztg berichtet während der ganzen Saison zusam
men mit ihrer Schwester Johanna und der Mutter einer sehr
achtbaren Frau aus Wien im Hotel de France auf der Deri
basstraße und obwohl es ihr an Anbetern nicht fehlte so ging
Alles doch in Ehren in Gegenwart der Mutter und Schwester
zu Am 22 September Nachmittags während Mutter und
Schwester mit Herrn Destrow wegen eines Engagements im

Alkaza unterhandelten verschwand nun plötzlich Fräulein Gi
sela und ist bis heute deren Aufenthalt nicht bekannt geworden
Die Mutter ist untröstlich und wendete sich an die Polizei
welcher sie eine Belohnung für die Aufsuchung ihrer Tochter
versprach Es heißt daß Fräulein Gisela mit dem Gutsbe
sitzer D einem Polen durchgebrannt sei

Mieder ein Opfer von Monte Carlo Aus Nizzavom 3 ds wird geschrieben Ein Russe Namens Stefanfchek
30 Jahre alt der seit fünfzehn Tagen sich in Monte Carlo
aufhielt hatte große Summen in der Spielhölle verloren und
verschwand mit einem Male Gestern fanden die Diener des
Hotels in welchem er wohnte seine Kleider an der Meeres
küste Der Leichnam konnte noch nicht entdeckt werden

sBrand eines Cirkus Aus Jassy wird der N fr
Pr telegraphirt Heute Morgens gegen 5 Uhr brach im
Cirkus Richter ein Brand aus der sich mit ungeheurer Schnellig
keit auf mehrere Nebengebäude ausdehnte und dieselben total
einäscherte Nebst dem Cirkus der vollständig niederbrannte
wurden acht Häuser darunter die beiden Hotels Lonay ein
Raub der Flammen Bei Tagesanbruch wurde durch das
todesverachtende Eingreifen der Löschmannschaft jede weitere
Gefahr unterdrückt Der Schaden wird auf beiläufig 300000
Francs geschätzt wobei nur inländische Gesellschaften betheiligt
sind Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu beklagen

sEin selbstbewußter Zwerg In Kav West Fla
bewirbt sich anläßlich der dort bevorstehenden Munizipalwahl
ein gewisser Abe Sawayer um das Mayors Amt Der Mann
welcher sich General nennt ist ungefähr halb so groß wie der
bekannte Zwerg Thumb er ist nämlich 20 Zoll hoch und wiegt
28V Pfund Der kleine Mann agitirt im Ernste für seine
Erwählung und glaubt dieselbe durchsetzen zu können So
meldet wenigstens eine Zeitung in Kay West

sDas Verschwinden einer Frau In Wien produ
cirt sich ein Schwarzkünstler mit diesem verblüffenden Kunst
stück Es heißt daß sich eine große Anzahl sehr ehrenwerther
Herren in der uneigennützigsten Weise erboten haben ihre
Schwiegermutter als Objekte für diese Produktion zu über
lassen

sEin toleranter Wirth An den beiderseitigen Ein
gangsthüren eines sehr besuchten G st und Kaffeehausgartens
von Schönbrunn steht mit auffallenden Lettern zu lesen Das
Durchgehen ist nur den r Gästen gestattet
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Verkauf von Roggenmehl unter Garantie

feinste Marken V
Zur VarterzeugÄNg

ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garautirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden uicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme ZZvs Mir s,sv
Zu Haben bei Poftstra e 3

Tau e

Eine kleinere

ksswuraUoii
zu verpachten Näheres

l Viertel kilrqiiet
möglichst bis zur sechsten Reihe gesucht

Off snd K 3V7VS bef
FK Brüderstraste
IlMeliMIielie kelelsMll

bestehend eine Wohnung aus 6 heizbaren
Stuben nebst Badezimmer und Zubehör so
wie eine zweite Beletage bestehend aus fünf
Stuben Küche Speisezimmer e z 1 April
beziehbar zu vermiethen

Beide Wohnungen können auch im Gan
en vermiethet werden

Königstraste SVK parterre
IS

ist die 2 Etage znm 1 April 1887 zu
vermietheu

Weidenplan 6 ist die
Herrschaft

eingerichtete Parterre Wohnnng für den
1 April n I zn vermiethen Besich
tigung von 12 3 Uhr Mittags Näheres
beim Hausmann daselbst

Zn vermiethen
eine herrschaftliche 11 Etage Mühl
weg 23a sofort oder später

EineWohnnng iu ruhiger Gegend mit
6 8 darunter 4 heizbaren Piecen gesucht
Off K I k SV7O3 bis zum 15 d
M mit Preisangabe befördert

Brüderstr H
Min Laden nebst Wohnung zu ver

miethen Glauchaische Kirche 6 I

Tanz Unterricht
Mein I Wiuter Cursus beginnt Ende

Oktober Gefäll Anmeldungen erbittet
Nauuischestr S

Gartenbau Berein
Monatsverfammlnng Dienstag den 13 d
Mts Abends 8 Uhr im Kronprinzen

Tagesordnung Vortrag des Herrn Dr
Thamhayn über Die Befruchtung der
Farren Verschiedene Mittheilungen Ballo
tagen Fragekasten Zur Versteigerung ge
langt ein ca 20 Mtr langer neuer Gummi
schlauch

Wohlthätigkeit
nf Mark Sühnegelder aus einem Ver

gleich in Sachen R S sind von dem
Schiedsmann des 13 Bezirks Herrn Kunst
gärtner Herz und zwei Mark Sühnegelder
aus einem Vergleich in Sachen S V R
sind von dem Schiedsmann des 7 Bezirks
Herrn Kaufmann M Thieme an die
Kasse der Bewahranstalt des Neumarkts
abgeliefert

Halle den 6 Oktober 1886
Der Vorstand

Durch Herrn Schiedsmann P Schwarz
wurden uns 10 Mk Sühnegelder in der
Streitsache S R überwiesen dan
kend bestätigen dies hiermit

Hallesche Waisenstistnng
I A E Friedrich

Fü den redaktionelle uud M rat ntSeU verantwortlich Julius MnuSelt tn balle Nlök sche Buchdruckers M Nietschmau tu Lalle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichftraße tS geöfsvet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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